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Schwerpunkt Sicherheit & Gesundheit in der digitalen Arbeitswelt
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Mobile Arbeit gestalten
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Ausgewählte Herausforderungen für den Arbeitsschutz (I)
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Ausgangssituation: Homeoffice vor, während und nach der Pandemie

Datenquelle: Backhaus et al., 2021, oben: Wellen 4 und 15 (gewichtete Daten basierend auf 963 ≤ n ≤ 1309 Betrieben), unten: Welle 15  (gewichtete Daten basierend auf n=1315 
Betrieben), gewichtete Mittelwerte. Es werden nur Betriebe einbezogen, die angeben, dass bei ihnen grundsätzlich Homeoffice möglich ist.

Homeoffice vor und während der Pandemie
Anteil Beschäftigter mit Homeoffice in Betrieben, die Homeoffice prinzipiell
anbieten

Homeoffice nach der Pandemie (im Vergleich zur Zeit
davor)
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Betriebliche Gründe für einen Ausbau des Homeoffice:
Flexibilität ermöglichen, als Arbeitgeber attraktiv sein



Betriebliche Gründe gegen einen Ausbau des Homeoffice:
Zusammenarbeit, ortsgebundene Tätigkeiten
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Perspektive der Beschäftigten:
persönliche Kontakte im Betrieb, Arbeit und Privates trennen
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Mobile Arbeit: Chancen, Risiken, Gestaltungsanforderungen

[1] Wöhrmann et al., 2020; [2] Backhaus et al., 2019; [3] Lott, 2020; [4] van der Meulen et al.; [5] Golden & Gajendran, 2019; [6] Charalampous et al., 2019; [7] Tavares, 2017;
[8] Kröll & Nüesch, 2019; [9] McDowell et al., 2020; [10] Ojala et al., 2014; [11] Steidelmüller et al., 2020; [12] Crawford et al., 2011; [13] Robertson & Mosier, 2020;
[14] Bretschneider-Hagemes 2011
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Mobile Arbeit: Chancen, Risiken, Gestaltungsanforderungen

Betriebliche Gestaltung

Vereinbarungen[1,2]

Freiwilligkeit / Verhandelbarkeit[3]

Unternehmenskultur[3]

Ausmaß / Intensität[1-3]

Arbeitszeitgestaltung / Erreichbarkeit[1-3]

Überwachung[4] / Datenschutz- und -sicherheit[5]

Technische Rahmenbedingungen (Ergonomie,
Usability) und Arbeitsplatzgestaltung[6]

[1] Wöhrmann et al., 2020; [2] Backhaus et al., 2019; [3] Lott, 2020; [4] Hill, 2020; [5] BfDI, 2020; [6] DGUV, 2020
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Herausforderungen für den Arbeitsschutz: Mobile Arbeit gestalten
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 Umfangreiches Gestaltungswissen für Homeoffice ist vorhanden

• Umsetzung angemessener Verhältnis- und Verhaltensprävention
weiterzuentwickeln

 Dabei ist der neuen Unsichtbarkeit des Arbeitsschutzes durch angemessene
Instrumente zu begegnen

 Der Betrieb als sozialer Ort – des unmittelbaren kollegialen Austausch und der
direkten Kommunikation – ist als Gestaltungsziel in den Blick zu nehmen

 Neue regulative Standards, wie zur Arbeitszeiterfassung oder zur mobilen Arbeit,
sind fachlich fundiert zu begleiten
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Digitale Arbeitsschutzinstrumente
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Ausgewählte Herausforderungen für den Arbeitsschutz (II)
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Digitale Unterstützungsinstrumente für den operativen Arbeitsschutz
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Quelle: Schenke et al., 2022; Becker et al., 2022

 Derzeitige Einsatzfelder

• Unterweisung, Training
• Risiko- und Gefährdungsbeurteilung
• Managementsysteme
• Dokumentation
• Betriebliche Aufsicht

 Aktueller Stand
• Vernetzungspotential nicht ausgeschöpft
• Tätigkeitsbezug bisher wenig berücksichtigt
• Softwareentwickler dominant am Markt
• Arbeitsschutzverwaltungen im europäischen

Ausland „digitalisierter“ als D
• Digitalisierungsschub durch Corona
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Quelle: DKE & DIN e. V., 2021

z. B. ausgewählte maschinenausführbare
Aufbereitung des Arbeitsstättenrechts
(BAuA F 2542)

Technischer Arbeitsschutz durch Digitalisierung von Normen und
Vorschriften

Level 5: Maschinensteuerbare Inhalte

Level 4: Maschinenlesbare und interpretierbare Inhalte

Level 3: Maschinenlesbare und ausführbare Inhalte

Level 2: Maschinenlesbares Dokument

Level 1: Digitales Dokument
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Intelligente Schutzkleidung für besondere Gefahrensituationen
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 Sensoren in Schutzkleidung
beispielsweise der Feuerwehr erfassen
Vitalparameter und Umgebungsdaten

 Algorithmus ermöglicht die Aggregation
der Daten zur Gefahrenbeurteilung

 Handlungsempfehlung wird abgeleitet
und an die Beschäftigten übermittelt

 Einsatzkontext sorgfältig zu definieren
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Kognitive und physische Technologieassistenz für eine differentielle
Arbeitsgestaltung

 Zunehmende Möglichkeiten einer technologiegestützten differentiellen
Arbeitsgestaltung für kognitive Tätigkeiten unter Nutzung smarter IKT, wie auch
für physische Tätigkeiten durch Anwendung robotischer Assistenzsysteme

 Hohes Potential für Inklusion und Erhalt der Beschäftigungsfähigkeit durch
Kompensation persönlicher Einschränkungen und erweiterte
Zugangsmöglichkeiten
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Herausforderungen für den Arbeitsschutz: Digitale Instrumente
angemessen nutzen
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 Entwicklung und Einsatz digitaler Instrumente können die Anschlussfähigkeit des
Arbeitsschutzes erhöhen

• Unterweisung, Beratung, Dokumentation

• Umsetzung von Normen und Regeln

 Durch angemessene technische Schutzausrüstungen – wie beispielsweise intelligente
Schutzkleidung – kann die Sicherheit in potentiellen Gefahrensituationen verbessert
werden

 Potential zur Inklusion und Teilhabe durch differentielle, physische und kognitive
Assistenzsysteme ist stärker auszuschöpfen
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Digitalisierung und Arbeitsschutz: Chance oder Risiko?

Künstliche Intelligenz in der Arbeitswelt
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Ausgewählte Herausforderungen für den Arbeitsschutz (III)



 Kontinuierliche, hochdynamische und teilweise
disruptive Entwicklung neuer Verfahren und
Anwendungen

 Technologische Entwicklung zeigt großes Potenzial für
zukünftige KI-basierte Lösungen und Technologien

 Maßnahmen zur Regulation für den sicheren und
vertrauenswürdigen Einsatz von KI gestartet

Gartner Hype Cycle for Emerging Technologies 2021

Quelle: Gartner, 2021

Die dynamische Entwicklung der KI stellt die Akteure (potentiell) vor
hohe Herausforderungen
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Entwurf der EU Kommission: Horizontaler, Sektorenübergreifender
Rechtsakt zu KI

 Horizontaler, sektorenübergreifender Rechtsakt mit
besonderem Fokus auf Grundrechten und
Bevölkerungsschutz

 Neue Aspekte: Beschäftigtendatenschutz und
Leistungskontrolle

 Betrachtung des gesamten Produktlebenszyklus und aller
möglichen Anwendungsszenarien

 Risikobasierter Ansatz für eine vertrauenswürdige und
sichere KI
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Quelle: COM, 2021



Risikobasierter Ansatz des horizontalen Rechtsakts zu KI

Anforderungen an High-Risk KI-System:

 Risikomanagementsystem

 Daten und Daten-Governance

(Training, Test, Validierung)

 Dokumentation und

Aufzeichnung/Protokollierung

 Transparenz, menschliche Aufsicht

 Genauigkeit, Robustheit und

Cybersicherheit
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Risikobasierter Ansatz nach KI Rechtsakt

Quelle: Europäische Kommission, 2022

Unacceptable Risk

High Risk

Limited Risk
AI systems with specific
transparency obligations

Minimum Risk
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Hohe Anforderungen an vielfältige Akteure im Produktlebenszyklus
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Herausforderungen für den Arbeitsschutz: Künstliche Intelligenz
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 Aktuell: starke Fokussierung auf den Anwendungsbereich der Grundrechte und
des allgemeinen Bevölkerungsschutzes

• Arbeitswissenschaft ist gefordert, die Anliegen der Arbeitswelt fachlich zu
positionieren!

 Hoher Forschungsbedarf für die wissenschaftsbasierte Ausgestaltung und
Konkretisierung des Rechtsaktes

 Kompetenzentwicklung aller relevanten Akteure – betrieblich und
überbetrieblich, Hersteller und Anwender – von hoher Bedeutung



22.09.2022 Digitalisierung und Arbeitsschutz: Chance oder Risiko?24

 Der Wandel der Arbeitswelt schreitet massiv voran - Digitalisierung, Demographie,
Dekarbonisierung …

 Dieses bietet vielfache Herausforderungen für die Arbeitswissenschaft und den
Arbeitsschutz

• Begleitende Forschung zur Technologieentwicklung und betrieblichen Anwendung

• Fachliche Fundierung von angemessenen Optionen der Arbeitsgestaltung

• Sachgerechte Umsetzung von Gestaltungsstandards in regulative Instrumente

• Breite Kompetenzentwicklung vielfältiger Akteure der Arbeitswelt

Für eine sichere und gesunde Arbeitswelt von Morgen!

Digitalisierung und Arbeitsschutz: Chancen oder Risiko?
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!
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Fachbuch
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Sicherheit und Gesundheit in der digitalisierten Arbeitswelt.

Kriterien für eine menschengerechte Gestaltung

Zu finden auf der BAuA-Internetseite:

https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/

Fachbuecher/Digitalisierte-Arbeitswelt.html

Alle Inhalte auch open access unter:

https://www.nomos-shop.de/nomos/titel/sicherheit-und-gesundheit-in-
der-digitalisierten-arbeitswelt-id-100849/
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